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Mitteilung

Vizepräsident Finanzen
Zwecks Einsparung von Portokosten und Verringerung
des Verwaltungsaufwandes, wird die Verbands-kasse die
Rechnungen für die Verbandszeitung SMASH erstmals für
die gesamte Jahresbezugszeit August 1998 bis Mai 1999
erstellen.
Bei Überweisungen auf das SHBV-Verbandskonto bitte ich,
von den beigefügten Uberweisungsvordrucken Gebrauch zu
machen, da die Kontonummer des SHBV oftmals falsch einge-
tragen wird und somit zu vermeidbarem Mehraufwand führt.
Wenn Zahlungen über Privatkonten für den Verein an den
SHBV erfolgen, bitte ich, unbedingt den Vereinsnamen in den
Verwendungszweck mit aufzunehmen, damit eine ordnungs-
gemäße Zuordnung des Betrages gewährleistet ist.

Günter Engel

Mitteilung der Paßstelle
Aus gegebener Veranlassung weist die Paßstelle noch
einmal darauf hin, daß die Spielerpässe bei Namens-
änderung zwecks Anderung einzureichen sind.
Um Probleme bei der Mannschaftsmeldung und bei der
Mannschaftsaufstellung zu vermeiden, wird gebeten, die
Spielerpässe diesbezüglich zu prüfen.
Die Anderung des Spielerpasses erfolgt ohne Gebühren-
berechnung (au ßer Portokosten).
Die Spielerpässe sind an die Paßstelle des SHBV Karin
Kähfer Böhmkrützweg 11 24211 Preetz
einzureichen. - ro

Fehlende Ausgabe Nr. 7/98 ?
Aufgrund von Anfragen einiger Zeitungsbezieherteilen wir
mit, daß die Sonderausgabe 798 nicht allen sonstigen
Beziehern zugestellt wurde.
Die Sonderausgabe beinhaltet  das Protokol l  des Ver-
bandstages, die Anschriften des Präsidiums, der Bezirke und
Kreise und aller Vereine. Zusätzlich wurde in dieser Ausgabe
die Satzungs- und Ordnungsänderungen des Verbandstages
und die Jugendrangliste veröffentlicht.
Diese Sonderausgabe wurde den Spartenleitern, Mitgliedern
der Bezirks- und Kreissoielausschüsse in einfacher Ausferti-
gung zugestellt.
Die regulären Ausgaben der SMASH beziehen sich auf 10
Ausgaben für den Zeitraum August bis Mai. Wir bitten um
Kenntnisnahme. - ro

N.rres Salzunqswer^k

Liebe Sportfreunde,
Mitte September hatdie Geschäftsstelle die Ergänzungstieferung
Verbandstag 6/98 verschickt. Die Auslieferung erfolgte an die
Vereine / Personen / Funktionäre, die das Satzungs- und
Ordnungswerk des SHBV bestellt hatten.
Um einen jederzeit reibungslosenVersand an die jeweiligen
Besitzer der Satzung / Ordnungen gewährleisten zu können ist
es erforderlich, daß die SHBV-Geschäftsstelle von jedem
Anschriftenwechsel informiert wird. Bei einem Soarten-
leiterwechsel ist daher auch die Angabe, ob die Satzung
übergeben bzw. übernom men wurde, erf orderl ich.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir darauf hinweisen, daß
nach unseren Unterlagen noch 86 Vereine nicht über ein
aktuelles Satzungswerk verf ügen.
Das neue Satzungswerk kostet einschl. der Versandkosten und
der MWSI. DM 30,00.
Das Satzungswerk des SHBV sollte jedem Spartenleiter
und jedem Mannschaftsführer vorliegen !
Das Bestellformularlinden Sie auf derSeite 22 dieserAusgabe.

Horst Samuelson - Präsident
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Die Redaktion der SMASH zieht um !
Ab dem lT.Oktober 1998 bin ich unter der neuen An-
schrift

23701 Eutin Friedlandstr. 37
erreichbar.
In der Zeit vom

10. bis l6.Oktober 1998
bin ich telefonisch und per Fax wegen der technischen
Umstellung leider nicht erreichbar.
Unverändert bleiben die bisher bekannten Tel. / Fax.Nr.:

Te|.04521 | 1642 Fax: 04521 / 3466. I
Nicht erscheinen kann die SMASH aus diesen Gründen im
Monat Oktober 1998.
Hier noch einmal die Termine lür die nächsten Ausgaben :
Monat: Redaktionsschluß: Auslieferung:

8.11.1998
5.12.1998

26.11.1998
21.12.1998

Trotz der fehlenden Ausgabe 10 bitte ich um rechtzeitige
Übersendung der Beiträge für die Ausgabe 11/98 und bitle
nicht erst zum 8.11.1998. Manfred Rosburg

Ballzulassung Saison 1998 / 99
Firma Marke Kat.l
VICTOR VICTOR Champion
lntersport Techno Pro Tec 4OO
Pflüger Friendship TOP
YONEX YONEX AS4O
MTS Talbot Torro Hit 9OO Triple
Dunlop Carlton Aerogear 88O
Hammig MIG-RJ Tournament
RSL RSL Tourney Classic
TACTIC Tactic Gold
TOX Tox Aeros Silver
X-B-Born X-B-Born Green

Kat.2
Apollo
Tec 2OO
Premium
AS 30
Team
Aerogear 77O
Champ
Tourney No.1
Silver
Topolino Naturo
Yellow

Kat.3
Service

Select
AS 20
HtT 850
Aerogear 66O
Standard
Silver
Clipper
Aeros Pro
Red

Kat.4
Queen

F-1 1 30
A S  1 0
HtT 750

Center
Ace
Rot
China
Blue

Nylon
Nylon 2OOO
XL 4OO
Cup/Center
Mavis 5OO/35O
Tech
T - 9 0 0 / T  1 0 0 0
Cork/Standard
Nylon l/Nylon ll
Tactic Nvlon
$p.aces h uitt eff o po I i no
NVTOnCOTK

Nur diese vorgenannten Bälle sind im offiziellen Spielbetrieb des SHBV zugelassen. Bei Benutzung von hier nicht
aufgeführten Bällen werden Punktspiele als verloren gewertet.
Die Bälle der Kat. 1 sind für die VL/LLigen und alle nachfolgenden Klassen, die Bälle der Kat. 2 und Kat. 3 ab BL/BK

alle Klassen und die Bälle der Kat. 4 für die KL/KK gez. SHBV- Präsidium
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Lävrde ".er/eichskor^pf U 13

SHBV gewann gegen NBV
Aber klare Niederlage gegen Hamburg

Am 29. und 30.August 1998 richtete der Hamburger Badmintonverband
(HBV) den Ländervergleichskampf der Altersklasse U 13 in Elmshorn
aus. Traditionell nahmen die Auswahlmannschaften aus Niedersach-
sen, Schleswig-Holstein und Hamburg daran teil.
FürdenSHBVkämpftenSonjaKlahn, das SHBV-Team überrraschend mit
Svenja Klopp, Sven Hoffmann, Leif 3:0. lm ME und und Mixed gab es
Rehfeldt,Jan-SörenSchulzundAlex- dann einen "Durchhänger", so daß
ander Strehse um Punkte. Niedersachsen aufholen konnte.
Das erste spiel mußte gegen den sonja Klahn verlor ihr Einzel in zwei
Gastgeberausgetragenwerden.Das Sätzen gegen Janina Thunrey und
Hamburger Auswahlteam trat aller- dasMixedstrehse/Klopphatteindrei
dings mit Spielern und Spielerinnen Sätzen das Nachsehen gegen
der Altersklasse U 14 an. Das 1.JD RückerULatussek. Sven Hoffmann,
Schulz/Rehfeldt, das 2.JD Hoffmann I der das 3.JE gegen Markus Müller
Strehse und das MD Klopp/Klahn bestritt,konnteineinemspannenden
gabensicherstimEntscheidungssatz ausgeglichenen Spiel erst im Ent-
geschlagen. scheidungssatz den vierten Punkt fü r
Spannend war das 1.JE zwischen das SHBV-Team holen. Auch das
Jan-sören schulz und sven Nilges, 2.JEmitLeifRehfeldtwaranDramatik
das der Hamburger im dritten Satz kaum zu überbieten.
knapp mit 15:13 für sich entscheiden Auch hier mußte der dritte satz über
konnte. Auch das 2 und 3. JE sowie sieg oder Niederlage entscheiden.
das ME ging an das HBV-Team. Am Ende des Entscheidungssatzes
lm Mixed hatten RehfeldvKlahn kei- hieß es 15:13 für den schleswig-
ne chance. Den Ländervergleichs- Holsteiner. Den sechsten punkt für
kampf konnten die Hamburger deut- die sHBV-Auswahlholte im 1 .JEJan-
lich mit 8:0 für sich entscheiden. sören schulz. Er gewann sein spiel
Nachdem die Auswahlmannschaft mit17:14 und 15:5.
Niedersachsens ihr spiel gegen die Trainer und Betreuer Howe Biemann
Hamburger mit 2:6 verloren hatte, war von den Leistungen seiner Spie-
mußte die Mannschaft des SHBV ler und spielerinnen angetan und mit
gegen die Niedersachsen antreten. PlatzzweiimLändervergleichskampf
Das 1.JD schulz/Rehfeldt mußte ihr zwischen Hamburg und Niedersach-
ganzes Können gegen Westermann/ sen zufrieden.
Roffmann aufbieten, um den Ent- Ein gemeinsamer Grillabend sowie
scheidungssatz noch denkbar knapp ein Feuerwerk aus Anlaß der Flora-
mit 15:13 zu gewinnen. Woche beendeten den ersten Tag
Hoffmann/Strehse gewannen das 2. des Ländervergleichs. Am Sonntag
JD mit 15:4 und 15:13. Klahn/Klopp erfolgte die Abreise.
konnten ebenfalls im Mixed punkten. 1999 ist für die Ausrichtung der NBV
Nach den ersten dreiSpielen führte zuständig. Wilfried Engetmann

Bez i rksmeisterschaften
- Bezirk Süd -

Ausrichter: Ratzeburger SV
Zeit: Sonnabend 7.1 1.98, 14.00 Uhr
Mixed, ab 16.00 Uhr HE und DE
Sonntag 8.1I.98, 10.00 Uhr
restliche Einzel und HD und DD
Ort: Riemann-Halle, Mittelstr.,  in
Ratzeburg
Spielmodus: einfaches KO-System,
bei geringer Beteiligung Gruppen-
spiele
Teilnahmeberechtigt: Spieler/innen
im BezirkSüd, sowiedie 3: Erstender
Kreismeisterschaften
Meldungen: Durch die Vereine bzw.
Kre isspor twar te an:  Dr .  Di rk
Dähnhardt, Rönkweg 11 c,23611
Bad Schwartau
Meldeschluß: 4.11.98 (postein-
gang)
Auslosung: Vor Turnierbeginn
Startgeld: DM 10,00 im Einzel,
DM 15;00 im Doppel. Das Startgeld
ist am Turniertag in bar zu entrichten.
Eine abgegebene Meldu ng verpf lich-
tet zur Zahlung.
Bälle:Alle für die BUBK zugelasse-
nen Bälle. Ballkosten sind zu glei-
chen Anteilen zu teilen. Bälle zum
Verkauf stehen nicht zur Verfügung.
Für die Endspiele werden die Bälle
gestellt
Turnierleitung: Bezirksspielaus-
schuß
Schiedsrichter: Alle am Turnier be-
teiligten Spieler/innen.
Preise: Pokal, Urkunden
Hinweis: Schiedsrichternachweise
können erbracht werden. Es ist in
sportgerechter Kleidung (in den Dop-
peln einheit l ich) anzutreten. Die
Turnierleitung behält sich Anderun-
gen vor. Dirk Dähnhardt - Sportwart

KO|TRIKTUR J UGTNIDiTANIGI.ISTI T99B
Die in der Sonderausgabe der SMASH Nr. 7/98 abgedruckte Jugendrangliste wurde korrigiert, da sie in einigen
Teilen fehlerhaft war. Hier die von den Verantwortlichen korrigierte Rangliste:

U 13 Jungeneinzel :
Pl. Name: Pt.

0 Schulz, Jan-Sören 95
1 Elammar, Noah 225
2 Hoffmann, Sven 217,5
3 Djamil, Jack 150
4 Strehse, Alexander 127,5
4 Behrens, Stefan 127,5
6 Rehfeld, Leil 120
7 Seidel, Marcus 75
I Harneid, Eric 67,5

Pl. Name
9 Nissen, Daniel

10 Chung, Kim-Leon
10 Gigling, Felix
10 Sahr. Jannek
12 Deutschmann, Leil

U 13 Jungendoppel :
0 Schulz. Jan-Sören
1 Djamil, Jack
2 Strehse, Alexander
2 Elammar, Noah

Pl. Name
4 Hoffmann, Sven
5 Behrens, Stefan
6 Seidel, Marcus
7 Witlmaack. Nils
8 Rehleld, Leif
8 Nissen, Daniel
I Harneid, Eric

U 13 Mädcheneinzel :
0 Klahn, Sonja
0 Klopp, Svenja

Pl. Name
1 Dimitriu, Christina
2 Lahrral, Ann-Kathrin
3 Ehlers, Janina
4 Hamm, Monique
5 Schramm, Sabrina
6 Zwick, Thabea
7 Roß, Karina
7 Schulz, Lisa
9 Petersen, Carin
9 Albrecht, Sinja

Pt.
210
195

18/,5
165
105
92,5
90
90
60
60

95
100

Pt.
45
30
30
30
1 5

75
270
225
225

Pt.
18ü
165
157F
82,5
75
75
75
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Schwache
Beteil igung

Beim 1. Ranglistenturnier des Bezirks
Süd in der neuen Saison war der
Sportwart tatsächlich am überlegen,
ob dieses Turnier überhaupt statttin-
den sollte, denn die Meldungen sind
nur (telefonisch und) sehr spärlich
eingegangen.
Schließlich fanden sich aber doch noch
genügend Badmintonbegeis-terte, so daß
in allen Disziplinen Sieger ermittelt wur-
den.
Angetreten sind schließlich 13 Herren,3
Damen, 7 Mixedpaarungen, 7 Herren-
doppel und 3 Damendoppel. Die relativ
schwachen Felder erlaubten Spiele in
Gruppen, so daß eigentlich alle ihre
"Spielwut" austoben konnten. Es gab
auch etliche spannende Auseinander-
setzungen, so daß das Turnier als durch

Bezirksklasse Nord: 302
Stand: 15.09.1998

BSG Eutin ll - SC Stockelsdorl 5:3
SC Deloh.Schwartau - SC Stockelsdorf 4:4
PSV Eutin l l l- SC Buntekuh 4:4
TSV Malente ll - BSG Eutin ll 3:5

1.BSG Eutin L 2
2.SC Delph.Schwartau 1
3.SC Buntekuh 1
4.PSV Eutin l l l  1
s.SC Stockelsdorf 2
6.TSV Malente ll 1

Staffelleiter 302 / 303:
Hajo Schmidt
Klaus-Groth-Str. 5 a

il

::

Bezirksliga: 301
Stand: '15.09.1998

ATSV Stockelsdorf lll - Möllner SV ll 7:'l
Kaltenkirchener TS - TSV Malente 1:7
Olympia Schwartau ll - Ratzeburger SV 4i4
VfB Lübeck ll - TSV Schwarzenbek 6:2
ATSVStockelsd. lll-TSVSchwarzenbek 4:4

Bezirksklasse Süd: 303
Standr 15.09.1998

TSV Lütjensee - TSV Berkenthin ll
TSV Berkenthin ll - VfL Oldesloe ll
TSV Berkenthin ll - Hoisbütteler SV
TSV Nahe - Leezener SC
VfL Oldesloe ll - SC Buntekuh ll

1.TSV Berkenthin ll
2.Leezener SC
3.SC Buntekuh ll
4.Möllner SV ll l
5.TSV Lütjensee
6.VfL Oldesloe lll
T.Hoisbütteler SV
8.TSV Nahe

23617 Stockelsdorf Tel. 0451 I 495517

Bezirk Süd

2
1
1
0

1 0 : 6  4 : 0
4 : 4  1 :  1
4 :  4  1 :  1
4 t  4  1 :  1
7 : 9  1 : 3
3 : 5  0 t 2

7:1
1 " 7
3:5

4 : 0
2 : 0
2 : 0
0 : 0
01  2
0 : 2
0 : 2
0 " 2

12l' 4
7 : 1
5 : 3
0 : 0
3 : 5
3 : 5
1 t 7
1 : 7

l.ATSVStockelsdorf lll
2.TSV Malente
3.VfB Lübeck ll
 .Olymp.Schwartau ll
5.Ratzeburger SV
6.TSV Schwarzenbek
T.Kaltenkirchener TS
8.Möllner SV ll

Staffelleiter 301:
Dr.Dirk Dähnhardt
2361 1 Bad Schwartau

2
1
1
1
1
2
1
1

Rönkweg 11 c
Tel.0451124327

1 1 : 5  3 1 1
7 :  1  2 : 0
6 : 2  2 : 0
4 : 4  1 :  1
4 : 4  1 :  1
6 : 1 0  1 :  3
1 : 7  0 :  2
' l z 7  0 z 2

aus gelungen bezeichnet werden kann.
Mein Dank gilt den teilnehmenden Verei-
nen aus Neustadt, Malente, Ratzeburg,
Buntekuh, Olympia Schwartau und SC
Stockelsdorf .
Alle anderen haben es versäumt, vor
Saisonbeginn noch einmal ihre Form zu

Herreneinzel:
1. Oliver Rösser (PSV Eutin)
2. Marc Lutz (Ratzeburger SV)
3. Oliver Höfs (ATSV Stockelsdort)
Dameneinzel:
1. Antje Otto (TSV Malente)
2. Dorte Schlüter (Neustädter LC)

irf;i:;titf #üi,llltlllll.l
Dorte Schltlter und Monika Karstens (LC Neustadt)

sicherten sich den Titel im Damendoppel Foto: W.Decker

überprüfen, was sehr zu bedauern ist
und die Zukunft solcher Turniere in Frage
stellt.
Sichedich: Die Ausschreibung in der
SMASH war kurzfristig, allerdings hatte
ich schon in der letzten Ausgabe vor der
Sommelpause auf den Termin hingewie-
sen.
Vorsorglich mache ich auch hier auf die
Bezirksmeisterschalten aufmerk-sam,
die am 7./8. November 1998 in Ratzeburg
stattfinden. (Ausschreibung in dieser
Ausgabe).
Die Ergebnisse der Rangliste:

3. KristineGenssen (Olymp. Schwartau)
Herrendoppel:
1. Dietrich/Jähnke (TSV Malente)
2. Andresen/Muxfeldt (Neustadt)
3. Lagerpusch/Lorbeer (SC Stodorf)
Damendoppel:
1 . Karstens/Schlüter (Neustad$
2. Genssen/Grohmann (Olympia)
3. MrrnchoWOtto (SC Stodo/Malente)
Mixed:
1 . Klein/Karstens (Neustadt)
2. Wenndorf/Otto (Malente)
3. Höfs/Schlüter (ATSV/Neustadt) und
Dietrich/Genssen (Malente/Olympia)
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